
Internationales Folklorefestival Mürztal vom 9. bis 13. Juli 2009
Das Festival wurde 
anlässlich der 
Bestandsjubiläumsfeiern
der Mürztaler
Trachtenvereine
veranstaltet. 60 Jahre
Verband der Mürztaler
Trachtenvereine, 
80 Jahre Schneerosner 
Kindberg, 
80 Jahre Hochecker 
Phönix Mürzzuschlag
und 40 Jahre Bärnkogler 
aus Hönigsberg, 
waren der Anlass zu dieser großen Veranstaltung, die nach einjähriger 
Vorbereitung und unter der Leitung der Verbandsobfrau Romana Kühberger die 
Mürztaler Bevölkerung begeisterte. 
Bei herrlichem Wetter und einem bis ins Detail ausgearbeiteten Programm, 
zeigten die Folkloregruppen aus Griechenland, Niederlande, Schweden, Slowakei, 
Rumänien und Deutschland mit über 200 aktiven Tänzern ihr Können bei den 
Auftritten in der ganzen Steiermark.

Jede Gastgruppe wurde an diesen 
Tagen von einem Mürztaler Verein 
begleitet. So waren die 
Schneerosner Kindberg,
Hammerschmied Kapfenberg, 
Bärnkogler Hönigsberg, 
Walberger Langenwang,
Schwarzkogler St.Lorenzen und die 
Rauschkogler Veitsch im Einsatz, 
um mit den Gastgruppen bei
den einzelnen Veranstaltungen 
aufzutreten.
Auftritte gab es im Pflegeheim in 
Groß-Veitsch, im Asia Spa in 
Leoben, im ECE in Kapfenberg,
in Gröbming, Pogier, in der 
Fußgängerzone Mürzzuschlag und am 
Hauptplatz in Kindberg.



Ein Programmhöhepunkt war 
das offene Volkstanzen auf 
der Burg Oberkapfenberg am
Donnerstag Abend: Wir 
tanzten gemeinsam bis
spät in die Nacht 
internationale Volkstänze,
auch der Kapfenberger 
Kulturstadtrat
Dir. Günther Bleymeier 
gesellte sich dazu. 
Weitere
Hauptprogrammpunkte
waren der Folkloreabend am 
Freitag in Pogier und die 
Bestandsjubiläumsfeier
am Samstag in Kindberg.
Am Samstagnachmittag wurde das
Wertungstanzen- und platteln
abgehalten. 

Um 17 Uhr fand dann der 
große Festumzug in 
Kindberg statt,
wobei außer den 
internationalen 
Gastgruppen auch noch 
viele steirische 
Trachtenvereine und 
Musikgruppen 
mitinsgesamt 500 
Teilnehmern dabei waren 
und von den zahlreichen 
Publikum mit viel
Applaus empfangen 
wurden. 

Viele Ehrengäste waren zum Festzug gekommen.
So konnten Frau Bundesrätin Maria Mosbacher, Landesrat Johann Seitinger, die
Landtagsabgeordneten OSR Dir. Karl Hofmeister, Kulturreferent Christian 
Sander,
Bürgermeister von Mürzzuschlag DI Karl Rudischer und der Bürgermeister von
Parschlug Franz Jauck begrüßt werden. Von der Trachtenbewegung waren 
Präsident Herbert Ullmann mit Gattin, Vizepräsident Balthasar Kendlbacher mit 
Gattin, Landesobmann Friedrich Stradner mit Gattin und der Obmann 
unseresPatenverbandes Obers Murtal Herr Franz Panzer, gekommen.



Nach der Siegerehrung 
der Wertungsbewerbe 
wurde im Volkshaus 
Kindberg der
Jubiläumsabend 
abgehalten, bei der jede 
Folkloregruppe und die
Verbandstanzgruppe 2-3 
Tänze zeigte. Die „4 
Buam“ musizierten und 
Sprecher war
Ludwig Koschutnig. Die 
Festreden hielten 
Bürgermeister OSR Dir. 
Karl Hofmeister,
Präsident der Trachten- und Heimatvereine Österreichs Herbert Ullmann und
Landesobmann Friedrich Stradner.

Den samstägigen 
Abschluss bildete 
dann ein vom 
Musikverein Pogier
musikalisch begleiteter 
Fackelzug um 22 Uhr 
vom Volkshaus zum
Hauptplatz. Beim 
abschließenden
Fackeltanz am 
Hauptplatz tanzten
40 Paare aller 6 
Nationen zu den
Klängen der „4 Buam“. 

Einstudiert wurde der Tanz von Raphael Kühberger und Karin Wagner. 
Das erste Internationale Folklorefestival des Verbandes Mürztal endete am 
Sonntag am Kindberger Hauptplatz mit einem ökumenischen Gottesdienst, der 
mit Gesang und Musik von unseren Gästen umrahmt wurde. 

Bei der Verabschiedung gab es sehr berührende Momente. Haben sich doch in 
diesen Tagen schöne Freundschaften entwickelt. 



Aber auch der Wunsch 
nach einem Wiedersehen 
und Einladungen an 
unsere Tanzgruppe 
ausgesprochen. Dem 
Organisationsteam sei 
von dieser Stelle aus 
herzlichst gedankt. 
Außerdem ein 
Dankeschön an alle 
Vereine die Gastgruppen 
übernommen haben, an 
die Gruppenbetreuer, 
dass sie sich um unsere
ausländischen Gäste 
gekümmert haben. 

Ein besonderer Dank aber auch an Karin Wagner, Raphael Kühberger sowie 
Andreas Handler und Manfred Pink, die die Organisation in der Unterkunft der 
130 Teilnehmer in der LBS Mitterdorf mit Ehrenobmann Helfried Kühberger und 
mir hervorragend gemanagt haben und so einen wesentlichen Beitrag zu diesem 
Festival geleistet haben. 

Ein Dankeschön auch an Melanie Fedijuk, die als Dolmetscherin fungierte. 
Aber auch allen fleißigen Händen in den Vereinen die im Hintergrund ihren 
Beitrag geleistet haben, wie es durch Backen von Lebkuchen und Keksen, 
Saalherrichten, Anfertigen der Festabzeichen oder aber auch beim Ausschank 
vor dem Volkshaus, sei von dieser Stelle aus ein herzliches Dankeschön gesagt.

Die Vielzahl der positiven Rückmeldungen aus der Bevölkerung und von den
Ehrengästen und Gemeinden zeigt, dass die Veranstaltung gut gelungen ist.

Romana Kühberger


